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Badtrends

Produktinnovationen fürs Bad

Sommerliches Intermezzo
Kurz vor der großen
Sommerpause kam
in Sachen Produkt-
neuheiten noch ein-
mal Bewegung ins
Badezimmer. Viele
Hersteller betreiben
Modellpflege, vari-
ieren erfolgreiche
Produkte und brin-
gen zusätzliche Grö-
ßenvarianten her-
aus. Revolutionäre
Neuheiten gibt es
zwar nicht, aber viel-
leicht lässt sich un-
ter den Produkten
doch der ein oder 
andere Geheimtipp
entdecken.

Bette
Ein klassisches Innenoval ist
das Erkennungszeichen der
Badewannenfamilie Starlet.
Der Mittelablauf und die
großzügigen Innenabmes-
sungen sollen das bequeme
Baden zu zweit gewährlei-
sten. Das Delbrücker Fami-
lienunternehmen erweitert
die Serie um zwei weitere
Varianten in Stahl/Email: Ab
September ist eine recht-
eckige Badewanne in der
Größe 190 × 90 cm mit ei-
ner Wannentiefe von 42 cm
erhältlich. Zusätzlich ist eine
Badewanne mit einer ovalen
Außenform in den Abmes-
sungen 195 × 95 cm liefer-
bar. Bei beiden Wannen soll
sich ein Liegemaß von rund
147 cm ergeben. Alle Wan-
nen der Produktfamilie kön-
nen optional mit der Ober-
fläche BetteGlasur Plus ge-
ordert werden.

Familienzuwachs: die Serie Starlet von Bette ist um zwei Wannenaus-
führungen erweitert worden

www.bette.de

Cino
Älteren Menschen und Menschen mit
eingeschränkter Mobilität kann das
Bad in einer herkömmlichen Wanne
beim Ein- und Aussteigen Schwierig-
keiten bereiten. Der Dusch- und Ba-
desystem-Anbieter Cino bietet mit
dem Modell Calibur 107 eine Bade-
wanne mit schwenkbarer Badewan-
nentür an. Eine Gasfeder-Hydraulik
soll nicht nur wartungsfrei sein, son-

dern auch ein einfaches Heben und
Senken der Tür ohne zusätzlichen
Kraftaufwand ermöglichen. Die kör-
pergerechte Höhe des Wannenbodens
soll zudem die Sicherheit beim Ein- und
Aussteigen erhöhen. Eine ergonomisch
geformte Rückenschräge ist dazu ge-
dacht, ein sicheres Sitzen und Liegen
während des Wassereinlassens und
des Badens zu ermöglichen. Das Mo-
dell Calibur 107 ist mit den Außen-
abmessungen 66,5 × 159,5 cm erhält-
lich.

Badewanne mit Flügeltür: einfaches Einsteigen
in die Badewanne Calibur 107 von Cino

www.cino-badesysteme.de
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Duravit
Als Universalbecken für Klassenzimmer und Schlafsäle entwickelt,
setzt Duravit den Waschtisch Scola auch im Privatbereich ein. Den
rechteckigen Waschtisch mit der zylindrischen Waschmulde und
integrierter Seifenablage könnte man daher durchaus als Allround-
talent bezeichnen. Dank ebener Grundfläche soll sogar ein Put-
zeimer sicher im Becken stehen können. Die seitliche Ablagefläche
bietet reichlich Platz für Zahnputzbecher & Co. Mit der optional
erhältlichen Handtuchreling erinnert der moderne Waschtisch
auch ein wenig an vergessene Zeiten. 
Als ein weiteres Multitalent scheint sich der Waschtisch Vero zu
erweisen, der sich sowohl im Privatbad als auch in der Arztpra-
xis einiger Beliebtheit erfreut. Zuhause soll das puristische Design
überzeugen. Zudem ist der Waschtisch in den drei Ausführungen
„wandhängend“, als Aufsatzbecken mit Möbelkonsole oder mit
Chromgestell erhältlich. Im öffentlichen Bereich soll die ange-
formte Rückwand für Hygiene und Ästhetik sorgen.

www.duravit.de

Kleiner Raum mit großem Nutzen:
Waschtisch Scola von Duravit mit
zylindrischer Waschmulde

� Schnörkellose Rechteckform mit
angeformter Rückwand: Wasch-
tisch Vero
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Für die beiden neuen Se-
rien – hier Sinus – wird
der Service der A-Marke
geboten. Handel und
Handwerk können auch
die Hansa-Objektunter-
stützung und den „Han-
sa-Service +“ nutzen

Ede
Mit den zwei neuen Armaturenserien Sinus und Del-
ta aus dem Hause Hansa will der Wupper-Ring über
seine Handelsmarke Format Akzente setzen. Trotz De-
signanspruch sind beide Serien für das Tresengeschäft
entwickelt worden. Neu für die Handelsmarken ist der
Support: Für die Serien wird der After-Sales-Service
der A-Marke Hansa geboten. Handel und Handwerk
können auch die Objektunterstützung und den „Han-
sa-Service +“ nutzen.
Die Format Sinus mit der schlanker Linienführung und
ausgewogenen Proportionen eignet sich laut Wupper-
Ring für alle Geschmackswelten. Novität für Handels-
produkte sind die verdeckten Anschlüsse für Aufputz-
Wannen- und Brausebatterien. Die WT-Armatur, die
eine traditionelle Käuferschicht mittleren Alters an-
sprechen soll, ist für unter 120 € brutto zu haben.
Die Delta ist auf eine junge und designbewusste Ziel-
gruppe ausgerichtet und kommt mit klaren geometri-
schen Formen und dynamischen Proportionen daher.
Zudem soll sie in Objekten mit Designanspruch zum
Einsatz kommen. Endverbraucherpreis für die Wasch-
tischarmatur: unter 80 €.
Beide Serien gibt es in verschiedenen Ausführungen –
inkl. Thermostatarmaturen, einer verkürzten Variante
für Handwaschbecken und Küchenarmaturenpro-
gramm. Sinus-Küchenarmaturen sind auch in Edel-
stahl-Optik und das Sinus-Badprogramm in Velours-
Chrom erhältlich.

www.ede.de

Die Delta ist auf eine jun-
ge Zielgruppe ausgerichtet
und soll auch in Objekten
mit Designanspruch zum
Einsatz kommen. EVP für
die Waschtischarmatur:
unter 80 €
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Hansgrohe
Mit sanftem Druck am Haltegriff lässt
sich das Duschpaneel Lift 2 von
Hansgrohe stufenlos um 20 Zentime-
ter nach oben oder unten schieben.
Das Duschpaneel ist serienmäßig mit
der schwenkbaren Raindance Air
Kopfbrause ausgestattet. Ein Ther-
mostat soll das Wasser immer auf
Wunschtemperatur halten und vor
Verbrühungen schützen. Ein Dreh am
Umsteller genügt und die Kopfbrause
schaltet auf die Handbrause oder auf
die sechs Seitenbrausen um. Die
gleichzeitige Nutzung von Kopf- und
Hand- oder Kopf- und Seitenbrausen
ist ebenfalls gegeben. Die schwenk-
baren, austauschbaren Strahleinsätze
der Seitenbrausen variieren vom Re-
gen- und Nebelstrahl bis zum Massa-
gestrahl. Das 242 Millimeter breite
und 1500 Millimeter lange Alumi-
niumprofil soll ist für die Montage an
der flachen Wand oder über Eck ge-
eignet.

Das Duschpaneel Lift 2
von Hansgrohe ist 
mit einer schwenkbaren
Raindance Air Kopf-
brause ausgestattet 

Mit Hilfe einer Gas-
druckfeder lässt sich

das Duschpaneel stu-
fenlos um 20 cm in der

Höhe regulieren

www.hansgrohe.de

�

Badtrends
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Hüppe
Einen „Easy Entry“ – ein „leichtes Reinkommen“ – ver-
spricht das neue Sortiment von bodengleich zu installie-
renden Duschabtrennungen von Hüppe. Duschnischen bis
zu einer Breite von 180 cm können nun bodengleich mit
einer zweisegmentigen Gleittür aus der Serie Hüppe 1002
Designer Jette Joop geschlossen werden. Für die Installa-
tion über Eck bietet Hüppe Gleittürmodelle der Serien
1002 und 2002 bis zu einem Schenkelmaß von 130 cm
an. Schwingtüren für die Nische gibt es bis zu einer Brei-
te von 120 cm, Eckeinstiege mit Schwingtüren bis zu ei-
nem Schenkelmaß von 100 cm. Alle Gleittüren werden in
einer Serienhöhe von 200 cm, die Schwingtürmodelle in
einer Serienhöhe von 192,8 cm geliefert. Easy-Entry-Pro-
dukte werden in den drei Glasvarianten klar, Karo und
Sand Plus angeboten und auf Wunsch in der „pflege-
leichten“ Ausführung Anti-Plaque oder mit der Dichtleis-
te in der Ausführung Anti-Plaque MicroLip. Profile und
Griffe werden in vier farbigen und – je nach Serie – bis

zu fünf metallischen Effekten angeboten.
www.hueppe.de

Der Name
ist Pro-
gramm: die
Duschab-
trennung
Easy Entry
von Hüppe

Dusch- und Wannenmontage: 
Das Illbruck-Ferrobase-Wannenfußsystem

Illbruck
Mit dem Kauf des Herstellers Ferroplast
kann Illbruck nun außer Montagesyste-
men für Bade- und Duschwannen aus
Hartschaumträger auch Wannenfüße an-
bieten. Das Illbruck Ferrobase Wannen-
fußsystem soll – unabhängig von Form
und Größe – für alle Badewannen aus
Acryl und Duschwannen aus Stahl und
Acryl geeignet sein. Es wurden 5-, 6- und
8-füßige Gestelle mit höhenverstellbaren
Füßen entwickelt. Auch der höhenver-
stellbare Badewannenfuß mit verzinkten
Stahltraversen ist in mehreren Ausführun-
gen erhältlich und kann für die Montage
aller Acrylwannen-Modelle eingesetzt

werden. Zum Montagezubehör zählen
u. a. selbstklebende Schalldämmbänder
sowie körperschallgedämmte Wannen-
rand-Klemmleisten und -Klemmstücke.
Zur weiteren Vereinfachung hat Illbruck
Montagesets für einige Wannenfuß-Mon-

tagesysteme zusammengestellt. Komplet-
tiert werden die Systeme durch Poresta-
Verkleidungssets. Die Platten weisen eine
verfliesungsfertige Oberfläche auf und
sind mit Verstellfüßen zur Höhenanpas-
sung ausgestattet.

www.illbruck.de
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KleinDesign
Inspiriert von einem Springbrunnen in einem Waschbecken,
den Jürgen Klein, Inhaber eines SHK-Handwerksbetriebes in
Münster, in einem japanischen Film gesehen hat, entstand ein
Waschtisch mit einer waagerechten Granitplatte ohne Becken-
vertiefung. In einem rechteckigen Grundkörper liegt bündig
und eben die polierte Platte. Das Wasser trifft von der kon-
ventionell darüber platzierten Armatur anscheinend ohne große
Spritzer auf die Steinplatte auf und verschwindet anschließend
wieder in einer 5 mm breiten, umlaufenden Ablaufrinne. Das
dem Anschein nach so schlicht wirkende Produkt Element No. 1
beinhaltet eine raffinierte Technik und ist von Klein zum Pa-
tent angemeldet worden. Die neuartige Form entspricht so gar
nicht den tradierten Vorstellungen eines Waschbeckens. Dies
wird dann wohl auch der Grund sein, warum diese Erfindung
sich vor allem als Hingucker im öffentlichen Bereich eignet und
ein Nischenprodukt bleiben wird.

Serafini
Die Ablage von Serafini aus seidenmatt schimmerndem Alu-
minium wird einfach an die Reling gehängt. Sie ist Bestandteil
der Accessoire-Linie Aquafini Alu, die aus vielen weiteren Ac-
cessoires besteht, die ebenso einfach und flexibel im Bade-
zimmer angebracht werden können.

„Der Waschtisch ist eine Scheibe“: flacher Waschtisch Element
No. 1 von KleinDesign

Praktisch 
eingehängt: 
die Ablage
Aquafini 
von Serafini

www.serafini.de

www.kleindesign-muenster.de
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Palme
Die Grundausstattung der
Dampfdusche Scala Relax ist
vielfältig: Hydromassage mit
elektronischer Steuerung,
drei verstellbare Massage-
Brauseköpfe, Beleuchtung,
Thermostatmischer mit Ab-
sperrung, fünffach verstell-
bare Massage-Handbrause,
ein höhenverstellbarer Sitz
und ein ausziehbares, bedie-
nungsfreundliches Technik-
element. Der Sitz mit Textil-
bespannung ist durch einfa-
ches Umklappen der Reling
höhenverstellbar und kann
entlang der Reling frei posi-
tioniert werden. Wird er
nicht benötigt, lässt er sich
senkrecht einhängen und
dementsprechend platzspa-
rend verstauen. Der War-
tungstechniker findet alle
technischen Einrichtungen
auf der Rückseite der Kabi-
ne in einer „Technik-Schub-
lade“. Mit dem neuen
Touchscreen lassen sich ne-
ben Hand-, Tellerkopf- und
Wasserfallbrause auch Aro-

Trautwein
Die freistehende Whirlwanne Florida vom
Wellness-Spezialisten Trautwein ist mit einem
Air-System ausgestattet. Durch die Zugabe von
Badezusätzen sollen Thalasso- oder Aromathe-
rapien durchgeführt werden können. Der Wan-
neneinlauf am Fußende ist einer Wasserquelle
nachempfunden. Hiermit soll das Wasser ge-
räuscharm in die Wanne hinein laufen. Die Was-
sertemperatur wird über einen leistungsstarken
Thermostaten geregelt. Die Wanne kann nicht
nur eingefliest sondern auch als freistehende 
Variante in Wellnesslandschaften integriert wer-
den. Ein Farblichtspiel taucht das Badewasser in
Regenbogenfarben.

Die Whirlwanne Florida von Trautwein verfügt
über 172 Düsen

matherapie, die Funktion „Schottische Du-
sche“, MP3- bzw. CD-Player und die Licht-
therapie steuern. Bei der Lichttherapie pro-
jizieren Leuchtkörper ein weiches Licht in
vielen verschiedenen Farben auf die glä-
serne Rückwand. Die Farben werden indi-
viduell angesteuert oder wechseln automa-
tisch in regelmäßigen Abständen. Scala Re-
lax ist als runde und rechteckige Variante
lieferbar.

Einfache Bedienführung: mit dem neuen
Touchscreen wird die Scala Relax von Palme
zum Wellness-Center

Angewandte Kunst: Motive von Manfred Hebenstreit werden
auf Palme-Duschabtrennungen übertragen

www.palme-dusch.com

www.trautwein.de
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Etwas für große
Menschen: die

Wedi-Dusch-
trennwände sind
nun auch in der

Höhe 254 cm
erhältlich

Wedi
Der Bauplattenspezialist bie-
tet seine Duschtrennwände
nun auch in der Höhe 254 cm
an. Bislang waren die Dusch-
trennwände ausschließlich in
der Höhe 201,5 cm erhältlich.
Wedi sieht nun ein Marktpo-
tenzial für Kunden, die auf-
grund ihrer Körpergröße das
XXL-Duschvergnügen favori-
sieren. Zudem erhält der Bad-
planer eine weitere Gestal-
tungsmöglich, da die hohen
Bauplatten sich besonders
gut in Räume mit hohen
Wänden integrieren lassen.
Die neue Höhe ist ab sofort
für die Linien Fundo Rund
und Fundo Schnecke liefer-
bar. Das Baukastensystem
beinhaltet ein bodengleiches
Bodenelement und die pas-
sende Duschtrennwand. In
das Fundo Bodenelement sind sowohl das
erforderliche Gefälle als auch der Bodena-
blauf bereits werksseitig eingearbeitet. Bei
Anordnung eines senkrechten Ablaufes soll
das Element ab einer Einbautiefe von 4 cm
eingebaut werden können.

Zucchetti
An die Form der MEM-Serie von Dornbracht er-
innert die neue Armaturenlinie Aquablu des italie-
nischen Armaturenherstellers Zucchetti. Die Kol-
lektion der Designerin Barbara Sordina baut auf
Zweigriffarmaturen auf und ist durch klare und
geometrische Formen gekennzeichnet. Der mar-
kante rechteckige Auslauf ist dabei ein wesent-
liches Gestaltungsmerkmal. Eine Spezialkartusche
soll gewährleisten, dass ein gleichförmiger und
harmonischer Wasseraustritt erfolgt. Eine Unter-
putz-Version ist ebenfalls in dem sehr umfassen-
den variantenreichen Programm. Die Wasch-
tischarmatur gibt es schon ab einem EV-Richtpreis
von 380 Euro.

www.wedi.de

Flacher
Wasser-
strahl:
Die Ar-
maturen-
serie
Aquablu
von
Zucchetti

www.zucchetti.de


